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Das Cloppenburger Wo-
chenblatt ist für die Gemein-

de Bösel ein zusätzliches
Medium, redaktionell und

werblich über die Aktivitäten
in der Gemeinde zu berich-

ten. Gern gelesen werden
auch die Anzeigenseiten zu
den unterschiedlichen An-

lässen wie Betriebs-
jubiläen- und eröffnungen,
so dass Handel und Gewerbe auf ihre Produkte

und Dienstleistungen aufmerksam machen kön-
nen. Durch die kostenlose Verteilung wird jedem
Einwohner der Zugang zu den Informationen er-

möglicht. Erfreulich war aus meiner Sicht 
die Herausgabe eines  kreiseinheitlichen 

Telefonbuches. Ich freue mich über die positive
Entwicklung des Cloppenburger Wochenblattes –

auch, weil ich bereits in der Aufbauphase vor rund
25 Jahren redaktionell und darüber hinaus als

Austräger viele Jahre für das Cloppenburger Wo-
chenblatt tätig war. Ich danke für die gute Zusam-

menarbeit, gratuliere zum runden Jubiläum und
wünsche weiterhin viel Erfolg.

Hermann Block
Bürgermeister der Gemeinde Bösel

Gruß aus 
BöselGruß aus 
Bösel

mit den Unter-
nehmen in unse-
rer Region infor-

mieren die stundenweise tätigen Telefonistinnen Barbara
Strümpler, Andrea Beyer, Elsa Reichenbach, Sylvia Baro,
Evelyn Körner, Yvonne Reinken und Marianne Nienaber
(v.l.) die Anzeigenkunden über neue Sonderveröffentli-
chungen und Sachthemen. Diese werden von Kaufleuten,
Handwerksbetrieben und Dienstleistern gern als Werbe-
plattform genutzt. Foto: west

In regelmäßigem Kontakt 

Oldenburger Münsterland.
Das Cloppenburger Wochen-
blatt war noch keine zwei Wo-
chen alt, da stand in unserem
Landkreis schon die nächste
große Premiere an: Zum er-
sten Mal waren die Bürgerin-
nen und Bürger aufgerufen,
direkt ihre Abgeordneten für
das neue Europäische Parla-
ment zu wählen. Offenbar war
es der Politik schwer gefallen,
in der Bevölkerung Interesse
für diese erste Europawahl zu
wecken, man befürchtete eine
mehr als schwache Wahlbe-
teiligung. Die Wochenblatt-
Redaktion veröffentlichte
deshalb auf dem Titel ihrer
zweiten Ausgabe ein großes
Interview mit einem der da-
mals prominentesten Politi-
ker in Südoldenburg, Minister
Gerd Glup. Er versuchte, die
Leser für Europa zu begei-
stern.

Heute, drei Jahrzehnte spä-
ter, hat sich der EU-Abgeord-
nete Hans-Peter Mayer aus
Vechta, als „Europa-Mayer”
einen Namen gemacht. Seit
1999 vertritt er die Region im
europäischen Parlament. Im
Juni dieses Jahres wurde er
gerade für fünf weitere Jahre
im Amt bestätigt. Hier sind
seine Gedanken zum Thema.

Von Hans-Peter Mayer 

Vergleicht man die Bedeu-
tung des Europäischen Parla-
mentes vor 30 Jahren mit sei-
ner heutigen Stellung, so lässt
sich ohne Zweifel auf eine eu-

ropäische Erfolgsgeschichte
zurückblicken. Innerhalb ei-
ner imposant veränderten
Umwelt haben sich auch die
Anforderungen an das Parla-
ment sowie dessen Aufgaben
stets erweitert und neuen Be-
dingungen auf nationaler, eu-
ropäischer und globaler Ebe-
ne angepasst. 

Traten 1951 noch ausschließ-
lich die Regierungsvertreter
der sechs europäischen Mit-
gliedsstaaten zur ersten Par-
lamentarischen Versammlung
auf europäischer Ebene zu-
sammen, so dauerte es bis
1979, ehe sich erstmals ein di-
rekt vom europäischen Volke
gewähltes Parlament in Brüs-

sel versammelte. Darin ver-
treten war Franz-Josef Nord-
lohne aus Lohne, der die In-
teressen der Wähler im Olden-
burger Münsterland repräsen-
tierte. Das Parlament als vom
Bürger per Direktwahl einbe-
rufene Institution – bis heute
die einzige direkt gewählte
auf europäischer Ebene – ge-
wann durch das direkte Man-
dat des europäischen Volkes
in den folgenden 30 Jahren
enorm an Einfluss und Mitbe-
stimmung. 
Beginnend mit der Einheitli-
chen Europäischen Akte von
1986 wurden dem Europäi-
schen Parlament 1992 in Maa-
stricht erstmals Mitbestim-
mungsrechte in der europäi-
schen Gesetzgebung einge-
räumt. Diese Kompetenzen
erweiterten sich in den Ver-
trägen von Amsterdam (1997)
und Nizza (2001) stetig, so
dass das Europäische Parla-
ment heute in Abstimmung
mit dem europäischen Mini-
sterrat über erhebliche Ent-
scheidungsbefugnisse verfügt.
Durch den Vertrag von Liss-
abon werden sich diese Rechte
noch in diesem Jahr verstär-
ken und dabei auch den Be-
reich der Gemeinsamen
Agrarpolitik einschließen.
Dies wirkt sich insbesondere
auf viele Bürgerinnen und
Bürger im Oldenburger Mün-
sterland aus. Das südolden-
burgische „Silicon Valley“
der Agrarwirtschaft profitiert
in erheblichem Maße von eu-
ropäischen Subventionen so-
wie der Öffnung der innereu-
ropäischen Märkte. 
Betrachtet man die positiven
Auswirkungen der Europäi-
schen Vereinigung und den
laufenden massiven Einfluss-
gewinn des Parlamentes, ist es
umso bedenklicher, dass die
Wahlbeteiligung an den Euro-
pawahlen in den letzten drei
Jahrzehnten kontinuierlich
gesunken ist. Beteiligten sich
im Jahr 1979 noch 75,35 Pro-
zent der Wähler in den Land-
kreisen Cloppenburg und
Vechta an der Abstimmung
zum Europäischen Parla-
ment, so lag diese Quote 2009
lediglich noch bei 39,4%. Die-
se Zahlen verdeutlichen, dass
der Prozess der europäischen
Vereinigung noch lange nicht
abgeschlossen ist. Daher ist es
unsere Aufgabe, aktiv an der
Gestaltung der europäischen
Einigung mitzuwirken und
die Bürgerinnen und Bürger
in unserer Region für die
Ideen und Umsetzung der Er-
folgsgeschichte Europa zu be-
geistern.

EU-Parlament mit wachsender Kompetenz
Sorge um Wahlbeteiligung ist heute berechtigter als vor 30 Jahren

Hans-Peter Mayer sitzt seit 1999 als Abgeordneter aus dem
Oldenburger Münsterland im Europaparlament.
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